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Aktuelles
Stadt Rauschenberg verabschiedet Lena Sartorius 

und Dieter Aillaud
Vergangene Woche haben sich die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Stadtverwaltung gemeinsam mit dem Personalrat 
in der Kratz’schen Scheune zur offiziellen Verabschiedung von 
Lena Sartorius und Dieter Aillaud versammelt. Bürgermeister 
Michael Emmerich bedankte sich im Namen der Stadt Rau-
schenberg für die geleistete Arbeit und machte keinen Hehl 
daraus, dass er beide gerne weiter im Rathaus behalten würde. 
Lena Sartorius war seit Mai 2018 für die Stadtverwaltung tätig, 
zunächst im Bürgerbüro, anschließend bei der Kasse und in der 
Buchhaltung. Darüber hinaus hatte sie Einblick in viele Teil-
bereiche der Verwaltung und war für den erfolgreichen Aufbau 
des digitalen Rechnungsworkflows mit verantwortlich. 
Ihre Entscheidung für einen Wechsel in die Kirchhainer Stadt-
verwaltung, um sich dort beruflich weiter zu entwickeln, emp-
findet Michael Emmerich aus Rauschenberger Sicht als bedau-
erlich. Gleichwohl wünschte der Bürgermeister Lena Sartorius 
für ihren weiteren Lebensweg alles Gute und immerhin bleibe 
sie der Stadt als Bürgerin ja weiter erhalten. 
Auch Dieter Aillaud bleibt der Kommune erhalten, nach 28 
Dienstjahren als Kassenleiter bei der Stadtverwaltung aber von 
nun an im verdienten Ruhestand. Dass heutzutage lebenslan-
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ges Lernen not-
wendig ist, um 
eine solche Stelle 
auszufüllen, hob 
der Bürgermeis-
ter bei der Ver-
abschiedung von 
Dieter Aillaud 
hervor. Beispiel-
haft zu erwähnen 
sei die mit vielen 
Herausforderun-
gen verbundene 
Umstellung vom 
kameralen auf das 
doppische Haus-
haltssystem, die 
Rauschenberg im 

Jahr 2005 als eine der ersten 
hessischen Kommunen vorge-
nommen hat. Dies geschah unter 
der Federführung von Dieter 
Aillaud, parallel zum Tagesge-
schäft der Stadtkasse. Auch die 
vielen zusätzlichen Dokumenta-
tionen und Statistiken hätten das 
Aufgabengebiet der Kasse über 
die Jahre weiter verändert. Bei 
all dem strahle Dieter Aillaud 
eine innere Ruhe aus, die auch 
auf andere abfärbt und sich für 
die Zusammenarbeit als förder-
lich auswirkt. Dass diese Zusam-
menarbeit, bei der er sich immer 
auf Dieter Aillauds Expertise 
verlassen konnte, nun endet, tue 
ihm leid – so der Bürgermeister, 
wobei er ihm den Ruhestand na-
türlich gönne und ihm für den 
nächsten Lebensabschnitt alles 
Gute wünsche. (af)

v. l. Michael Emmerich, Dieter Aillaud und Personalrätin Silke Hackfuhrt. Nicht auf dem Bild: Lena 
Sartorius.

Die Kolleginnen 
und Kollegen der 
S tad t ve r wal t ung 
haben Dieter Ail-
laud mit einem 
bequemen Cam-
pingstuhl und pas-
sendem T-Shirt für 
den Ruhestand bes-
tens ausgestattet.
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Aus was sind eigentlich Häuser gebaut und wie 
kann ich einen Turm stabil gestalten? 

Viele Fragen rund ums Thema Bauen in Deutschland und in an-
deren Kulturen wurden von den Kindern und Erziehern des Kiga 
Storchennest in den vergangenen Wochen aufgearbeitet.

Bauen und konstruieren, Gebäude erschaffen und herausfinden, 
wie eine Mauer funktioniert. Die Kinder erforschten experimen-
tell die Eigenschaften verschiedener Materialien, wie Holz, Stein 
und Lehm, und lernten durch Filme, Bücher und Geschichten, 
wie in anderen Ländern gebaut wird. Woraus besteht eigentlich 
das Zuhause der Tiere und warum? Und aus was ist mein eigenes 
Zuhause gebaut? Spinnennetze wurden untersucht und Tipis aus 
Ästen gebaut. Auf Ausflügen in die nähere Umgebung erkundeten 
die Kiga-Kinder Bauwerke wie die beiden Kirchen in Ernsthausen 
und den Hunburgturm in Burgholz und deren Baumaterialien. 
Letzte Woche fuhren die Vorschulkinder nach Rauschenberg, um 

von Herr Pigulla einen ausführlichen Einblick in die mittelalter-
liche Geschichte der Stadt zu bekommen und die Zeitzeugen, wie 
die Rauschenberger Elle und die Schlossruine zu besuchen. Auch 
den Turm des Rathauses durften wir erkunden. Herr Pigulla er-
klärte den interessierten Kindern sehr bildreich und eindrucks-
voll, wie das Schloss einmal aussah und führte sie abschließend 
in den geheimnisvollen Keller unter der Ruine. Die Kinder waren 
begeistert.
Andere Länder, andere Häuser. Wir bauen uns ein Haus aus dem, 
was wir finden. Ein spannendes Thema fand mit der Führung ein 
Ende, doch die Begeisterung bleibt und wird uns im Kindergarten-
alltag weiter begleiten. Daniel Weis

Fröhliches Familienmärchenfest in Krisenzeiten?
Vielen Dank für die Rückmeldungen zu unserem Artikel mit 
gleichlautendem Titel. Diese haben uns im Vorstand des Kultur- 
und Verschönerungsvereins Rauschenberg e.V. in unserer Wahr-
nehmung durchgehend bestärken können. Daher freuen wir uns 
mit Ihnen auf ein tolles Familienmärchenfest für alle Generatio-
nen. Derweil gibt es für uns noch viel zu tun. Neben der Herrich-
tung des Waldspielplatzes und des Märchenwaldes, sind wir aktu-

ell dabei das bestehende Programm noch attraktiver zu gestalten 
bzw. zu ergänzen, die kulinarischen Angebote abzurunden, die 
auf der Wanderung vorzutragenden Rauschenberger Sagen final 
zu bestimmen sowie die neuen Attraktionen im Märchenwald so-
wie dem Waldspielplatz zu installieren. Für alle Helfer des Ver-
eins ergeht hier schonmal die Mitteilung, dass wir uns am 2. April 
um 9Uhr auf dem Waldspielplatz zum Arbeitseinsatz unter der 
bewährten Führung der AG Männer um Bernd Dörbecker und 
Harry Moll treffen werden. Wie üblich, freuen wir uns auf eine 
zahlreiche und generationsübergreifende Unterstützung. 
(www.kvr-rauschenberg.de) Andreas Pigulla

Y O G A - Kurs
Der Turn- und Sportverein 1927 Schwabendorf e.V. bietet ab April 
2022 einen Yoga-Kurs für Vereinsmitglieder an. Der Kurs wird 
gemäß der aktuellen Corona-Regelungen stattfinden. Jeder Teil-
nehmer bringt bitte eine eigene Yoga- bzw. Sportmatte mit und bei 
Bedarf ein Kissen und eine Wolldecke.

Wann: Montag von 19:15 – 20:30 Uhr (10 Termine)
Wo: DGH Schwabendorf
Trainerin: Ramona Hoffmann
Kursbeginn: 11.4.2022

Interessierte melden sich bitte bis zum 31.3.2022 bei Renate 
Wagner - möglichst per WhatsApp - unter Tel. 0177 - 6508947.
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Eröffnung der Wandersaison 2022
Einladung zur Wanderwoche 24.4.-30.4.2022 auf den Premium-

wanderwegen des Wandermärchens Burgwald-Ederbergland

Die Region Burgwald-Ederbergland lädt zusammen mit der Eder-
berglandtouristik in Frankenberg, der Marburg Stadt und Land 
Tourismus GmbH und den Wandervereinen zu fünf Wanderevents 
zwischen Marburg und Frankenberg ein. Die Eröffnung der Wan-
derwoche findet am Sonntag, den 24.4.2022 in Treisbach mit ei-
nem Wandermarathon und Halbmarathon über die Premiumwan-
derwege Stirnhelletour und z.T. über die Christenbergtour statt. 
Der Wanderverein Frankenberg lädt am 26.4.2022 um 10 Uhr in 
Schreufa zu einer Wanderung über Teile des Butzmühlenweges 
ein. Am 28.4.2022 um 14 Uhr findet eine geführte Wanderung 
ab Rauschenberg über die Premiumtour Panoramaweg statt. Von 
Wohra, Gemünden und Rosenthal aus können die Wandernden 
am 30.4.2022 einen Sternwanderung über die Galgenbergtour zur 
Grillhütte Hertingshausen erleben, die um 16 Uhr feierlich ein-
geweiht wird. Am 30.4.2022 wird um 11 Uhr der neue Premiums-
tadtwanderweg Marburger Ausblicke eingeweiht und zehn Jahre 
Lahnwanderweg gefeiert.
Für Verköstigung vor Ort ist bei den meisten Touren gesorgt.
Ein Projekt der Region Burgwald-Ederbergland ist der Ausbau 
der Wanderinfrastruktur, die Stärkung des ländlichen Tourismus 

Hausmeisterservice & Gartenpflege

Hecke schneiden, Rasen mähen, Beete
anlegen, Renovierungen rund ums
Haus, Umzüge, Malerarbeiten, usw.
Telefon: 0152-59 93 24 02
Herr Aliu & Team • Römerplatz 7, Wetter

Stadtspaziergang unter 
anderem zu den Themen 

Energieversorgung, Bauen 
Denkmalschutz und 

Lärmbelästigung
Energieversorgung – ein Thema, das 
viele Menschen gerade derzeit sehr 
bewegt und in vieler Munde ist. Na-
türlich auch beim Stadtspaziergang 
des SPD-Ortsvereins 
Rauschenberg am 
Sonntag, 3. April, ab 

11 Uhr ab dem Dorfgemein-
schaftshaus, zu dem nicht nur alle Josbacherinnen 
und Josbacher sowie alle Rauschenbergerinnen und 
Rauschenberger herzlich eingeladen sind, sondern 
alle, die sich für die Themen unserer Stadt interes-
sieren.
Gerade in Josbach lohnt sich der Stadtspaziergang 
zum Thema Regenerative Energien. Seit nunmehr 
mehr als zehn Jahren kann sich der Rauschenberger 
Stadtteil Bioenergiedorf nennen – als erstes im Land-
kreis Marburg-Biedenkopf. Und auch mit der Wind-
kraftanlage „Auf der Hecke“ war die Stadt Rau-
schenberg Vorreiter in der Region.
Doch beim Stadtspaziergang soll es auch um das Thema Bauen 
gehen: Was und wo wünschen sich die Josbacherinnen und Jos-
bacher als mögliches Bauland, wo gibt es Baulücken und welche 
Fachwerkhäuser stehen derzeit noch leer?
Ein Thema wird sicherlich nicht unausgesprochen bleiben: Wie 
sieht es mit der Lärmbelästigung in dem Dorf aus, das direkt an 
der Bundestraße 3 liegt?

Apothekennotdienst

Montag, 28.3.2022, 8:30 Uhr 
bis Montag, 4.4.2022, 8:30 Uhr

Adler Apotheke
Albshäusertorstr. 2 · 35282 Rauschenberg · Tel.: 06425/308 

Unter der Telefonnummer 0800 / 00 22 8 33 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder unter der 
Telefonnummer 22 8 33 (Handy max. 69 ct./min) besteht zudem die Möglichkeit weitere Not-
dienstapotheken im Umkreis abzufragen.

Ob Stadtspaziergänge mit der Landtagsabgeordneten Handan 
Özgüven, Fahrten wie die Tour der Lückenschlüsse oder Ge-
sprächsrunden wie „Unser Rauschenberg – unsere Themen“ zu 
Themen wie Ehrenamt oder Patientenverfügung: Der Ortsverein 
Rauschenberg organisiert regelmäßig Möglichkeiten mit und für 
Bürgerinnen und Bürgern mit Politikern und Fachleuten ins Ge-
spräch über die Stadt, ihre Menschen und der für sie wichtigen 
Themen zu kommen.
Dieser Screenshot der Google-Maps-Karte macht die besondere 
topografische des Stadtteils Josbach deutlich.

Mit von der Partie am 3. April werden der SPD-Landratskandi-
dat Jens Womelsdorf und die Kreistagsabgeordnete Dagmar Nau-
mann sein. Vom Dorfgemeinschaftshaus geht es durch das Dorf 
und wieder zurück, wo es dann bei Getränken weitere Möglich-
keiten zum Austausch gibt.

Manfred Günther, Vorsitzende SPD-Ortsverein.

und der Naherholung und die Zertifizierung der Wanderwege des 
Wandermärchens Burgwald-Ederbergland als Premiumwanderre-
gion.
Weitere Informationen zu den Wanderungen und Anmeldungen: 
https://www.region-burgwald- ederbergland.de/
Hintergrund:
Die Region Burgwald-Ederbergland ist eine von 24 „LEA-
DER“-Regionen in Hessen. LEADER ist die Abkürzung des 
französischen „Liaison entre actions de développement de l‘éco-
nomie rurale“ und wird übersetzt mit „Verbindung zwischen Ak-
tionen zur Entwicklung des ländlichen Raums“. LEADER ist ein 
methodischer Ansatz der Regionalentwicklung, der es lokalen Ak-
teuren ermöglicht, regionale Prozesse mitzugestalten.
Die Region Burgwald-Ederbergland e.V. ist ein Zusammenschluss 
aus 15 Kommunen und setzt sich für eine zukunftsfähige, nach-
haltige Entwicklung der Region ein. Als anerkannte LAG bietet 
die Region Zugang zu Fördermitteln der ländlichen Entwicklung. 
Mitgliedskommunen sind Battenberg (Eder), Frankenberg (Eder), 
Gemünden (Wohra), Hatzfeld (Eder), Kirchhain, Rauschenberg, 
Rosenthal, Wetter (Hessen), Allendorf (Eder), Bromskirchen, 
Burgwald (Eder), Cölbe, Lahntal, Münchhausen und Wohratal 
mit annähernd 100.000 Menschen.
Kontakt:
Region Burgwald - Ederbergland e.V. Marktplatz 1
35083 Wetter
Tel.: 06423 - 541007
Fax: 06423 - 541008
info@region-burgwald-ederbergland.de 
www.region-burgwald-ederbergland.de
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Jahreshauptversammlung des Fördervereins der 
Freiwilligen Feuerwehr Rauschenberg e.V.

Am Samstag, dem 19.3.2022 sollte es nun tatsächlich soweit sein. 
Nach zwei erfolglosen Versuchen stand nun endlich die satzungs-
gemäße Jahreshauptversammlung des Fördervereins der Freiwil-
ligen Feuerwehr Rauschenberg e.V. auf dem Plan. Dazu trafen 
sich die Vorstandskolleg(Inn)en bereits am Freitag zu den nötigen 
Vorbereitungen. Denn schließlich mussten ja die Geschäftsjah-
re 2019, 2020 und 2021 abgebildet werden. Um den gesetzlichen 
Bestimmungen gerecht werden zu können, wurden als Veranstal-
tungsort nicht, wie sonst üblich, die Räumlichkeiten in dem Feuer-
wehrgerätehaus genutzt, sondern man verlegte die Veranstaltung 
in die Kratz

,
sche Scheune. Bereits zum Einlass zur Veranstaltung 

erklärten die Mitglieder,  mit Unterzeichnung der Anwesenheits-
liste, ihr Einverständnis zu den geltenden Hygienemaßnahmen. 
Außerdem  bestätigten sie die zur Teilnahme notwendige 3G-Re-
gel. Somit konnte der 1. Vorsitzende Matthias Krause die Ver-
anstaltung pünktlich eröffnen. Er begrüßte alle Mitglieder, den 
Bürgermeister Michael Emmerich, den Stadtbrandinspektor Mi-
chael Stuhlmann und den Wehrführer Manfred Dressler. In einer 
Schweigeminute gedachte man den, in den letzten Jahren, verstor-
benen Kameraden. Nach dem Bericht des Schriftführers und der 
einzelnen Abteilungen, wurden die Kassenberichte veröffentlicht. 
Anschließend wurde durch die Kassenprüfer eine vorbildliche 
Kassenführung bescheinigt. Der Stadtbrandinspektor Michael 
Stuhlmann beschrieb eine schwierige Zeit während der Pandemie 
und hoffte auf eine schnelle Rückkehr zum Präsenzunterricht. 
Zwar war die Bereitschaft zu Onlineschulungen sehr hoch, man-
che Tätigkeiten müssen aber ständig geübt und verinnerlicht wer-
den. Positiv stellte er die Zusammenarbeit der Großgemeinde und 

den überörtlichen Kräften dar, die gerade bei dem vorbildlichen 
Einsatz am Marktplatz unter Beweis gestellt wurde. Außerdem 
wurde die Jugendarbeit hervorgehoben, die für die Zukunft der 
Feuerwehr immens wichtig ist. Der Bürgermeister Michael Em-
merich bedankte sich bei dem Förderverein und aller beteiligten 
Abteilungen und gab einen Überblick über geplante Investitionen. 
Als nächster Tagesordnungspunkt standen die Ehrungen auf der 
Agenda. 
Für 25 Jahre Mitgliedschaft im Förderverein wurden folgende 
Mitglieder geehrt: 

2020: Doris Kreyling, Andreas Goldbach 
2021: Uwe Homberger, Alexander Schein 
2022: Tobias Bartel 

Für 50 Jahre Mitgliedschaft im Förderverein wurden folgende 
Mitglieder geehrt: 

2020: Heike Klingelhöfer, Karl Laudenbach, 
Willi Röder, Herbert Schmutzler 

2021: Helmut Klingelhöfer, Walter Schulz, Heinrich Veit
2022: Ewald Kemper, Armin Köhler, Reinhold Röder

Eine Ernennung zum Ehrenmitglied erfolgte an folgende Mitglie-
der des Vereins: 

2020: Manfred Sotzek, Jürgen Damm, 
Christiane Siegert, Uwe Moll 

2021: Heike Klingelhöfer, Dieter Heinen 
2022: Reinhold Röder, Ewald Kemper 

Eine schöne Bestätigung über die Tätigkeit in einem Verein zeigt 
sich immer über die Anmeldung neuer Mitglieder. Somit durften 

wir in den letzten drei Jahren ins-
gesamt 21 Neuanmeldungen plus 
eine Rückkehrerin begrüßen. 
Am Ende der Veranstaltung be-
dankte sich der 1. Vorsitzende im 
Namen des gesamten Vorstandes 
für das entgegengebrachte Ver-
trauen und gab noch die Termine 
für das Jahr 2022 bekannt. Somit 
kann man sich bereits jetzt auf 
den Tag der Feuerwehr (6.6.2022),
das Oktoberfest (8.10.2022) 
und den 
Seniorennachmittag (23.10.2022) 
freuen. 
Die vergangenen Jahre waren für 
alle Vereine nicht einfach. Und 
somit hoffen wir alle auf ein bal-
diges Ende der Pandemie und eine 
Rückkehr zur Normalität. 
Gott zur Ehr̀ , 
dem nächsten zur Wehr!

(Mark Pfister) 
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Sport- & Vereinsnachrichten
Punktspiel in Langenstein

Aufstellung TSV RAUSCHENBERG:
Jens Weckesser – Julian Reuter; Matti Damm; Tizian Nau; Kevin 
Boseniuk – Vitus Prenzel; Christoph Jockel; Emil Seibert; Lukas 
Bromm – Patrik Hampel – Leon Fries
Auswechselspieler:
Aaron Schäfer; Meik Wissemann; Julian Föth; Christian Siebert

Wieder waren die Zuschauer aus Rauschenberg zahlreich in Lan-
genstein vertreten und mussten sich schon nach sechs Minuten 
das 1:0 für den SVL ansehen. Nach 21 Minuten fiel das 2:0 von 
Langenstein durch einen Freistoß der leider nicht konsequent im 
Strafraum geklärt werden konnte. Beide Tore waren vermeidbar 
und hätten so nicht fallen dürfen, wir haben es dem Gegner sehr 
leicht gemacht in diesem Moment. Es kam zu vereinzelten Chan-
cen vom TSV, aber diese blieben leider ohne Ergebnis. In der 31. 
und 54. Spielminute kam es zu Strafstößen für den SV Langen-
stein. Diese wurden auch sicher verwandelt. In der 55. Minute 
konnte Kevin Boseniuk einen wichtigen Ball gegen drei Langen-
steiner im eigenen Strafraum klären. Er brachte dann den Ball zu 
Emil Seibert der den Vitus Prenzel an der rechten Außenbahn sah 
und ihn schickte. Vitus sah den am 16er stehenden Meik Wisse-
mann, der konnte den Ball dann locker zum Endergebnis 4:1 ein-
schieben.
Hier zeigte sich, dass der TSV auch mit einfachen Bällen und 
schnellem Passspiel doch Potential hat. Leider war es an diesem 
Tag eine der wenigen Ausnahmen. Danach kam es zu vielen klei-
nen Foulspiele, die zur Folge hatten, dass jede Mannschaft jeweils 
eine Zeitstrafe absitzen musste. Kurz vor dem Schluss kam es 
nochmal zu einen Schreckmoment für den TSV Rauschenberg. 
Tizian Nau verletzte sich eine Viertelstunde vor Schluss ohne 
Fremdeinwirkung. Am Abend wurde dann ein Muskelfaserriss 
festgestellt. Die ganze Mannschaft wünscht gute Besserung und 
eine vollständige Genesung.
Das nächste Heimspiel findet am Sonntag, dem 27.3.2020 um 15.00 
Uhr in Schwabendorf statt. Wir freuen uns auf Euer Kommen.

ASV – Männer sind zurück 
auf dem Volleyballspielfeld

 Rund 25 Jahre ist es her, seitdem letztmals eine Volleyball-Män-
nermannschaft des ASV Rauschenberg in offizieller Mission zu 
einem Vergleich auf dem Spielfeld stand. Ein zwischenzeitlicher 
Versuch eine Männermannschaft zu etablieren endete bereits 
nach nur einem Trainingsspiel beim VfL Marburg.
Nun ist es erneut soweit. Vier Jugendliche die seit Jahren im ASV 
trainieren und soweit möglich am Verbandsspielbetrieb teilgenom-
men haben bilden derzeit das Gerüst einer neuen Mannschaft, die 
sich im Aufbau befindet.
Ein Kontakt nach Gemünden, wo in einem ersten freundschaft-
lichen Vergleich der Mixedmannschaften ein Spiel ausgetragen 
wurde (wir berichteten), gab dem Bestreben eine Männermann-
schaft zu etablieren einen weiteren Schub. Es fanden sich vier 
weitere Interessenten zu regelmäßigem Training mit geregeltem 
Punktspielbetrieb.
Seit dem 27. Januar gibt es nun in der Rauschenberger Sporthalle 
einen separaten Trainingstermin für eine Männermannschaft. Mit 

Manfred Günther, der sich im Vorfeld redlich um den Neuanfang 
mühte, hat eines der letzten Volleyball-Urgesteine im Landkreis 
das Training (als Spielertrainer) übernommen und die Trainings-
beteiligung ist aktuell mehr als nur zufriedenstellend. Die Stim-
mung dort richtig gut.
Zu einem ersten Testspiel fuhr die neue Männermannschaft nach 
Stadtallendorf, um sich mit der dortigen 2. Männermannschaft 
der Eintracht in einem freundschaftlichen Vergleich zu messen. 
Mit sechs Rauschenbergern unterstützt von drei Spielern aus Ge-
münden entwickelte sich von Beginn an ein Spiel auf Augenhöhe, 
welches, mit den bei Anfängern üblichen Missverständnissen der 
Aufgabenverteilung auf dem Feld, zu kämpfen hatte. Gleich drei-
mal gab es einen Rauschenberger Dreierblock zu sehen. Ein Spiel-
element das sonst nur in oberen Spielklassen eingesetzt wird und 
eher aus Übermotivation zufällig entstand.
In der „Crunchtime“ des 1. Abschnitts hatte Stadtallendorf gleich 
mehrere Satzbälle, die allesamt ungenutzt blieben. Am Ende hieß 
es etwas überraschend 26:24 für Rauschenberg.
Nachdem Stadtallendorf mit 25:21 ausgleichen konnte, gelang eine 
erneute 26:24 Rauschenberger Führung, welche Stadtallendorf 
postwendend mit 25:18 egalisierte.
Nun musste der Tie-Break die Entscheidung bringen. Diesmal 
ging der ASV schnell in Führung, lag beim letzten Seitenwechsel 
klar vorne und ließ danach nichts mehr anbrennen. Als Schieds-
richter Günter Glöckner das Spiel abpfiff stand es 15:8 für Rau-
schenberg.

Den ersten Erfolg in einem Leistungstest werden Coach und 
Mannschaft sicherlich nicht überbewerten. Es liegt noch viel 
Arbeit vor Trainer Manfred Günther. Dennoch hat sich die Trai-
ningsmotivation nach dem Spiel noch einmal deutlich erhöht. Die 
Meldung einer Wettkampfmannschaft für die kommende Saison 
ist wahrscheinlicher geworden.

Interessierte Jugendliche und Männer sind im Training am Don-
nerstag ab 20.30 Uhr in der Rauschenberger Sporthalle stets will-
kommen. Sie sollten allerdings Vorerfahrung im Volleyballsport 
mitbringen.

H.-D. Henkel
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Ev. Kirchengemeinde
Schwabendorf/Bracht

Kirchen
Die Kirchen in Schwabendorf und Bracht sind durchgängig ge-
öffnet und laden auch außerhalb der Gottesdienstzeiten zur Ruhe 
und Besinnung ein. Es liegen Schriften und Materialien aus, um 
sich Impulse und eine Stärkung für den Tag mitzunehmen.
Corona-Regeln unserer Gottesdienste 
Der Kirchenvorstand hat in seiner Sitzung am 8.12.2021 beschlos-
sen, dass für alle Gottesdienste in Innenräumen Maskenpflicht 
(chirurgisch oder FFP2) während des gesamten Gottesdienstes gilt. 
Sonntag, 27. März 2022 (Lätare)
  9.15 Uhr Bracht, durchgängig Maskenpflicht
10.30 Uhr Schwabendorf, durchgängig Maskenpflicht 
Sonntag, 3. April 2022 (Judika)
18.30 Uhr Schwabendorf, durchgängig Maskenpflicht 
19.30 Uhr Bracht, durchgängig Maskenpflicht

Pandemie-bedingte Änderungen möglich! Danke für Ihr Ver-
ständnis.

Ev. Kirchengemeinde 
Rauschenberg-Ernsthausen

Alle Gottesdienste erfolgen nach der 3G-Regel! Kinder und Ju-
gendliche unter 18 Jahren bringen bitte ihr Testheft mit.
Sonntag, 27.3.2022 (Lätare)
17.30 Uhr Ökumenischer Jugendkreuzweg in der Ernsthäuser 

Dorfkirche  – Vorstellungsgottesdienst der Konfir-
mandinnen und Konfirmanden, die dieses Jahr kon-
firmiert werden

19.00 Uhr Ökumenischer Jugendkreuzweg in der Rauschenber-
ger Stadtkirche – Vorstellungsgottesdienst der Kon-
firmandinnen und Konfirmanden, die dieses Jahr 
konfirmiert werden

Mittwoch, 30.3.2022 
18.30 Uhr Passionsandacht in der Ernsthäuser Dorfkirche
19.15 Uhr Passionsandacht in der Rauschenberger Stadtkirche
Sonntag, 3.4.2022 (Judika)
  9.30 Uhr Gottesdienst in der Dorfkirche Ernsthausen
10.45 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche Rauschenberg

Lebensworte
Unser digitales Format „Lebensworte“: für jeden Sonntag ein 
gutes Wort von Menschen unserer Gemeinde. Schauen Sie doch 
mal auf unserer Homepage kirche-rauschenberg.jimdofree.com/
video-andachten/ vorbei.
Seelsorge – Auch in diesen Zeiten bin ich gerne im Rahmen mei-
ner Möglichkeiten für Sie da!
Wenn Sie das Gefühl haben, dass ein Gespräch oder ein Gebet 
einem Familienangehörigen, einem Nachbarn, einem Freund oder 
einem Bekannten (auch in einem Pflegeheim oder einem Kran-
kenhaus) gut tun würde, dann melden Sie sich gerne bei mir im 
Pfarramt unter der Telefonnummer 06425/1234 oder per Email 
unter pfarramt.rauschenberg-ernsthausen@ekkw.de.

Ev. Kirchengemeinde Josbach
Sonntag, 27. März 2022
ab 10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden via 

YouTube auf dem Kanal: Kirche in Burgholz, Hatz-
bach, Josbach und Wolferode

Mittwoch, 30. März 2022
17.00 Uhr Abendspaziergang zum Abschalten. Treffpunkt: 

Kirche in Hatzbach.
Es gilt die 3G-Regel: Bitte bringen Sie Ihren Impf-, Genesenen- 
oder Test-Nachweis mit. (Schnelltest 24 Stunden oder PCR-Test 48 
Stunden) Zudem tragen Sie bitte während des Gottesdienstes Ihre 
Maske und halten einen Abstand von 1,5 Metern ein.

Ev.-luth. Kirchengemeinde Albshausen
Sonntag, 27. März 2022
9.15 Uhr Gottesdienst in Albshausen in der Kirche
Es gilt die 3G-Regel: Bitte bringen Sie Ihren Impf-, Genesenen- 
oder Test-Nachweis mit. (Schnelltest 24 Stunden oder PCR-Test 48 
Stunden) Zudem tragen Sie bitte während des Gottesdienstes Ihre 
Maske und halten einen Abstand von 1,5 Metern ein.

Pfarramt Mariae Himmelfahrt Emsdorf
Sa.  26.03 18.30 Uhr Vorabendmesse
Mo. 28.03. 18.00 Uhr Rosenkranzgebet für die Kranken
Mi. 30.03. 18.00 Uhr Kreuzwegandacht
Mi. 30.03. 18.30 Uhr Hl. Messe 

Kooperationsraum „Ev. Kirche im Wohratal“
(Albshausen, Bracht, Ernsthausen, Josbach, Rauschenberg und Schwabendorf)

https://www.evangelische-kirche-im-wohratal.de

Corona-Schutzmaßnahmen
Die letzte Entscheidung hinsichtlich der Corona-Schutzmaßnahmen, ob 2G, 2G+, 3G oder mit 
AHA-L-Konzept, trifft in den jeweiligen Gemeinden nach wie vor der entsprechende Kirchen-
vorstand.

Fernseh- und Videogottesdienste
Sonntag, 27. März 2022 (Lätare)
9.30 Uhr Katholischer Gottesdienst aus Niederösterreich im ZDF
10.00 Uhr Evangelischer Gottesdienst aus Gunzenhausen im BR Fernsehen
10.00 Uhr Evangelischer Gottesdienst aus Berlin (live) im BIBELTV

Geburtstage
Rauschenberg
Mittwoch, den 30. März 2022 

Heinrich Veit
Zettrichshausen 1
zum 70. Geburtstag

Ernsthausen
Donnerstag, 31. März 2022

Elisabeth Kraus
Steinweg 6
zum 90. Geburtstag

Ehejubiläum
Bracht
Freitag, 1. April 2022

Ingrid und Hans-Gerhard Dersch
Riedweg 7
zur Goldenen Hochzeit

Alles Gute!
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Angebote

Chili-Käse-Bratwurst 100 g 0,89 ¤
herzhaft würzig

Große Stracke Rote Wurst
rauchfrisch Stück 6,90 ¤
Bauchscheiben ohne Knochen 
natur o. versch. mariniert 100 g 0,69 ¤

29.03. - 02.04.

Di / Do / Fr:  8.00-12.30 Uhr 
Do / Fr: 14.30-18.00 Uhr
Sa:  8.00-13.00 Uhr

Schmaleichertorstr. 13
35282 Rauschenberg
Tel.: 01 62-7 22 94 26

Büromöbel Restposten 
Lagerverkauf

 Schreibtische
 Aktenschränke
 Rollcontainer
 Bürostühle

Bahnhofstr. 6-8 · 35282 Rauschenberg
www.offi ce-4-sale.de/mittelhessen

Immer am 
1. Freitag & Samstag 
des Monats geöffnet.

Fr. 1.4.2022 von 8-15 Uhr
Sa. 2.4.2022 von 8-12 Uhr

Jetzt am:

Am kommenden Sonntag beginnt 
wieder die Sommerzeit.
Die Uhren werden in der Nacht 
zum Sonntag, dem 27. März 2022 
eine Stunde vorgestellt.

Nicht vergessen: Uhren umstellen!

Nachruf
Wir nehmen Abschied von unserem 

langjährigen Vereinsmitglied

Heinrich Gerber
Heinrich Gerber war seit 1963 Mitglied in 
unserem Verein und hat sich viele Jahre 
engagiert für diesen eingesetzt. Unter an-
derem hat er als aktives Mitglied fast 40 
Jahre den Chor musikalisch geprägt und 
in mehrjähriger Tätigkeit als Chorleiter zum 
Gelingen der Vereinsarbeit beigetragen.
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie 
und allen Angehörigen.

Im Namen aller Vereinsmitglieder
Der Vorstand 

des Posaunenchores Ernsthausen
im März 2022

  




